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 Wanderausstellung „Natur findet Stadt“ informiert über 

Lebensräume für Tiere in urbaner Umgebung 

 

Schau der Umweltakademie Baden-Württemberg ist ab 2. 

November in der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets 

Schwarzwald in Schönau zu sehen // Interaktiver Ansatz 

ermöglicht Besucherinnen und Besuchern interessante Einblicke 

 

Ab Mittwoch, 2. November, können Interessierte die Ausstellung „Natur findet 

Stadt“ in der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets Schwarzwald in Schönau im 

Schwarzwald besichtigen. Die Wanderausstellung der Umweltakademie Baden-

Württemberg befasst sich mit Lebensräumen von Tieren in urbaner Umgebung, 

heißt es in einer Pressemitteilung des Regierungspräsidiums Freiburg. 

Viele Tierarten, wie Mauersegler und Siebenschläfer, haben sich an den 

Lebensraum Stadt angepasst und leben mitten unter den Menschen in der Stadt. 

Nicht jedem ist die große Artenvielfalt in den Städten bewusst. Auch nicht, dass 

es sogar gefährdete Arten in Städten gibt, die es zu schützen gilt. 

 

Die Wanderausstellung „Natur findet Stadt“ der Umweltakademie Baden-

Württemberg klärt den Besucher mit diversen interaktiven Elementen darüber 

auf. Sie enthält echte Möbelstücke, wie Küchenzeile und Kinderbett. In der 

„Küche“ lernt man etwas über die Ernährung, im „Kinderzimmer“ etwas über die 

Bauten und Kinderstuben der Stadtbewohner. Der Besucher kann selbst aktiv 

werden und beispielsweise Schubladen öffnen, unter ein Kopfkissen schauen 

oder hinter einen Vorhang spicken, wo Wissenswertes portionsweise versteckt 

ist. 

Weitere Informationen zu den Tierarten, aber auch allgemeine Informationen, 

wie beispielsweise „Wert der Biodiversität“, „Gefährdete Arten im 

Siedlungsbereich“ oder „Was kann der Einzelne tun“ sind an Bauzäunen im 
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Bereich der Ausstellung angebracht. Sie stehen für die steten Baumaßnahmen in 

Städten, die so manche Tiere aus der Stadt vertreiben. 

 

An manchen Ausstellungsstücken gibt es Abreißzettel zum Mitnehmen mit 

praktischen Anleitungen, wie man bei sich zu Hause zum Schutz der Tiere 

beitragen kann. Die Ausstellung kann montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr 

und freitags von 9 bis 13 Uhr in der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets im 

Brand 24 in Schönau besichtigt werden. Auch Schulklassen sind willkommen. 

Die Ausstellung ist bis zum 28. Februar 2017 zu sehen. 

 

Markus Adler 

 

Hinweis für die Medien: 

Weitere Informationen zu der Ausstellung erteilt Walter Kemkes, Geschäftsführer 

des Biosphärengebiet Schwarzwalds unter Telefon 07673/8894024376 oder per 

E-Mail an walter.kemkes@rpf.bwl.de. 


